
Dräger Flame 2570 (UFI)
Flammendetektion

Extrem kurze Ansprechzeit und höchste Zuverlässigkeit gegen Fehlalarme
zeichnen den Dräger Flame 2570 aus. Der ultraschnelle Triple-IR-
Flammendetektor erkennt kohlenwasserstoffbasierte Brände in bis zu
90 Metern Entfernung.

Gehäuse aus Edelstahl SS 316L

Beheiztes Sichtfenster

2 x Kabeleinführungen

Status-LED
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Produktvorteile
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Sehr schnelle und sicher Detektion

Der Flame 2570 hat eine sehr kurze Ansprechzeit. So erkennt er Stichflammen und Explosionen in weniger
als 50 Millisekunden. Benzinfeuer von 0,1 m2 in 90 Metern Entfernung meldet der Detektor in weniger
als zwei Sekunden. Drei Infrarotsensoren ermöglichen diese schnelle und sichere Flammenerkennung.
Die Gerätesoftware verarbeitet die Messergebnisse digital. So werden die typischen dynamischen
Feuereigenschaften (z. B. Flimmern) erfasst. Durch diese Zuverlässigkeit erfüllt der Flame 2570 die IEC 61508-
Anforderungen zur Sicherheitsintegrität gemäß SIL 2.

Der Flammendetektor verfügt zudem über HART® und RS-485 Modbus Schnittstellen und hat einen geringen
Energieverbrauch.

Vermeidung von Fehlalarmen

Der Flame 2570 ist gegen Störquellen unempfindlich. So vermeidet er Fehlalarme. Häufige Fehlerquellen wie
beispielsweise Schweißarbeiten oder heiße CO2-Emissionen sind also kein Problem mehr für Sie. Zudem stellt
die sensible Erkennung sicher, dass der Detektor nicht fälschlicherweise Feuer aus anderen Zonen meldet.

Robust und widerstandsfähig

Das Gehäuse ist sehr belastbar und wetterfest. Zum Schutz vor Vereisung und Beschlagen ist das Sichtfenster
beheizt. Sie betreiben so den Flame 2570 zuverlässig unter verschiedensten Umweltbedingungen.

Einfache Überprüfung

Der Built-in-Test (BIT) überprüft automatisch die Elektronik und die Optik des Flame 2570. Sie können den
Test auch manuell durchführen. Durch die dreifarbige LED an der Vorderseite erkennen Sie schnell den
Gerätestatus. Grün steht für normalen Betrieb, Gelb meldet einen Fehler und Rot signalisiert Feueralarm.



Systemkomponenten

Dräger Flame 2570 (UFI) | 03

D
-6

80
6-

20
16

Dräger REGARD® 7000

Das Dräger REGARD® 7000 ist ein modulares und damit auf lange
Sicht erweiterbares Auswertesystem für die Überwachung von
verschiedenen Gasen und Dämpfen. Geeignet für Gaswarnanlagen
unterschiedlichster Komplexität und Anzahl von Transmittern,
zeichnet sich das Dräger REGARD® 7000 durch ein hohes Maß
an Zuverlässigkeit und Effizienz aus. Ein weiterer Pluspunkt: die
Rückwärtskompatibilität zum REGARD®.
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Dräger REGARD® 3900 Serie

Die Geräte der Dräger REGARD® 3900 Serie sind eigenständige
Auswerteeinheiten. Sie sind konfigurierbar für bis zu 16 Messkanäle.
Der modulare Aufbau erlaubt Ihnen, die Auswerteeinheit den
Bedingungen Ihrer Anlage anzupassen. Beispielweise, indem Sie
weitere Alarmmittel einbinden.

Zubehör
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Flammensimulator

Der Flammensimulator gibt ein Signal in einem einzigartigen,
aufeinander folgenden Muster ab, das dem von Feuer entspricht
und vom Melder als solches wahrgenommen wird. So kann der
Flammendetektor unter simulierten Brandsituationen getestet werden
ohne die mit einer offenen Flamme einhergehenden Sicherheitsrisiken.
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Wetterschutz

Der Wetterschutz schützt die Flammendetektoren der Dräger
Flame 2000 Serie vor Umwelteinflüssen, wie Schnee oder Regen.
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Laser Pointer

In großer Höhe ist es nicht leicht, Flammendetektoren exakt auf ihren
Überwachungsbereich auszurichten. Für diese Arbeit gibt es eine
Ausrichthilfe. Der Laser Pointer dient zum exakten Ausrichten von
Flammendetektoren und kennzeichnet dabei die überwachte Fläche auf
dem Boden.
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Air Shield

Der Air Shield ermöglicht die Montage des Melders in schmutzigen
Bereichen, indem er das Sichtfenster mittels Druckluft sauber hält.
Damit wird die Ansammlung von Schmutz auf dem Sichtfenster
verhindert und der Melder funktioniert auch unter schwierigen
Bedingungen.
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Dräger Flame 2000 (IR)

Mit seinem hochempfindlichen IR-Sensor erkennt der
Dräger Flame 2000 kohlenwasserstoffbasierte Brände. Er bietet Ihnen
dabei hohe Zuverlässigkeit gegen Fehlalarme.
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Dräger Flame 2100 (UV)

Eine kurze Ansprechzeit und hohe Zuverlässigkeit gegen Fehlalarme
zeichnen den Dräger Flame 2100 aus. Sein UV-Sensor erkennt schnell
kohlenwasserstoff- oder wasserstoffbasierte Brände.
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Dräger Flame 2350 (UV&IR)

Der Dräger Flame 2350 vereint UV- und IR-Sensoren zur Erkennung
von kohlenwasserstoffbasierten Bränden. Mit dieser Sensorkombination
haben Sie mehr Sicherheit und weniger Fehlalarme.
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Dräger Flame 2370 (UV&IR)

Eine extrem kurze Ansprechzeit und eine sehr hohe Zuverlässigkeit
gegen Fehlalarme zeichnen den Dräger Flame 2370 aus. Er erkennt
schnell und sicher kohlenwasserstoff- und wasserstoffbasierte
Brände, sowie Hydroxylflammen und Brände aus metallischen oder
anorganischen Substanzen. Stichflammen detektiert der Flame 2370 in
weniger als 20 Millisekunden.
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Dräger Flame 2500 (IR3)

Mit seinem Triple-IR-Sensor erkennt der
Dräger Flame 2500 kohlenwasserstoffbasierte Brände auch auf größere
Entfernung. Außerdem bietet er Ihnen dabei eine hohe Zuverlässigkeit
gegen Fehlalarme.
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Dräger Flame 2700 (Multi IR)

Mit seinem Mehrkanal-IR-Sensor erkennt der Dräger
Flame 2700 kohlenwasserstoff- und wasserstoffbasierte Brände. Er
bietet Ihnen dabei eine hohe Zuverlässigkeit gegen Fehlalarme.
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Typ Explosionsgeschützter IR-Flammendetektor für kohlenwasserstoffbasierte Brände
Spektralbereiche Drei IR-Bänder von 4 bis 5 μm

Sichtfeld Horizontal 90°; Vertikal 90°
Ansprechzeit Durchschnittlich 2 Sekunden

Messtechnische Eigenschaften

Empfindlichkeitsstufen Vier Empfindlichkeitsstufen für 1 ft.2

(0,1 m2) n-Heptan Brandwanne von 66 ft.
(20 m) bis 300 ft. (90 m)

Brennstoff ft / m
n-Heptan / Benzin 300 / 90
Dieselkraftstoff / JP5 / Kerosin 205 / 62
Ethanol 95 % 185 / 55
Methanol 160 / 48
IPA (Isopropylalkohol) 185 / 55
Methan / LPG* 205 / 62
Polypropylen 160 / 48

Nennreichweiten (bei maximaler
Empfindlichkeit für Vollbrand einer
1 ft2 (0,1 m2) großen Brandwanne)

Büropapier 115 / 34
* Brennerflamme 0,75 m hoch, 0,25 m breit

Elektrische Daten
Ausgangssignale 0 – 20 mA (abgestuft), HART®

Fehler 0 +1 mA
BIT Fehler 2 mA ±10 %
Normalbetrieb 4 mA ±10 %
Warnung 16 mA ±5 %
Alarm 20 mA ±5 %
Relais Alarm-, Fehler- und Zusatzrelais

SPST potentialfrei, Kontaktbelastung bis 2 A bei 30 VDC
RS485 RS-485 Modbus kompatible Schnittstelle
Versorgungsspannung 24 VDC nominal (18 – 32 VDC)
Stromaufnahme Betrieb: max. 90 mA (110 mA bei eingeschalteter Heizung)

Alarm: max. 130 mA (160 mA bei eingeschalteter Heizung)

Umweltbedingungen
Temperaturbereich Betrieb: -55 bis +75 °C / -67 bis +167 °F

Option: -55 bis +85 °C / -67 bis +185 °F
Lagerung: -55 bis +85 °C / -67 bis +185 °F

Luftfeuchtigkeit Bis zu 95 % nicht kondensierend
(widersteht kurzzeitig bis zu 100 % rF)

Gehäuse
Material Edelstahl SS 316L
Werkstoffvariante (nur mit ATEX-zugelassenen Versionen
erhältlich)

Heavy Duty Aluminium, kupferfrei (weniger als 1 %),
Epoxy-Einbrennlackierung Rot

Kabeleinführung 2 x 3/4“ – 14 NPT oder 2 x M25 x 1,5 mm
Gewicht Detektor Edelstahl SS 316L 2,8kg / Aluminium 1,3 kg

Montagehalterung 1,0 kg
Abmessungen 101,6 x 117 x 157 mm
Schutzklasse IP66 und IP67, NEMA 250 6P



Technische Daten

08 | Dräger Flame 2570 (UFI)

Zulassungen
Ex II 2 G D
Ex db eb op is IIC T4 Gb Ex db eb op is IIC T4 Gb Ex db eb mb op is IIC T4 Gb
Ex tb op is IIIC T 96 °C Db Ex tb op is IIIC T 106 °C Db Ex tb op is IIIC T 98 °C Db

ATEX und IECEx

(Ta -55 °C bis +75 °C) (Ta -55 °C bis +85 °C) (Ta -55 °C bis +75 °C)
Class I Div. 1, Groups B, C & DFM/FMC/CSA
Class II/III Div. 1, Groups E, F & G

Funktionale Sicherheit (SIL) SIL2-zertifiziert TÜV (EN 61508)
EN 54-10 (VdS)Konformitätsbescheinigung der

Messfunktionalität FM 3260
CE-Kennzeichnung Elektromagnetische Verträglichkeit gemäß EN 61326-3 und EN 61000-6-3

Bestellinformationen

Dräger Flame 2570 (UFI-212SF) 68 14 009
Dräger Flame 2570 (UFI-211SC) 68 14 010
Dräger Flame 2570 (UFI-212SC) 68 14 011
Weitere Varianten auf Anfrage

Zubehör
Dräger Flame Simulator FS-1100 (IR3) 68 13 973
Dräger Flame 2xx0 Air Shield 68 13 977
Dräger Flame 2xx0 Duct Mount 68 13 978
Schwenkhalterung Dräger Flame 68 13 979
Wetterschutz Dräger Flame (SS) 68 13 189
Wetterschutz Dräger Flame (ABS) 68 13 190
Dräger Flame 2xx0 Laser Pointer 68 13 890
Dräger Flame Pole Mount 3" 68 13 323
Dräger Flame Pole Mount 2" 68 13 322
Dräger Flame USB RS-485 Kit 68 13 994
Batteriepack für Dräger Flame Simulator FS-1x00 68 13 889
HART® ist ein eingetragenes Warenzeichen der HART® Communication Foundation
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Nicht alle Produkte, Funktionen oder Dienstleistungen sind in allen Ländern verfügbar.
Genannte Marken sind nur in bestimmten Ländern eingetragen und nicht unbedingt in dem Land, wo dieses
Material herausgebracht wurde. Den aktuellen Stand finden Sie unter www.draeger.com/trademarks.

UNTERNEHMENSZENTRALE
Drägerwerk AG & Co. KGaA
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck, Deutschland
www.draeger.com

DEUTSCHLAND
Dräger Safety AG & Co. KGaA
Revalstraße 1
23560 Lübeck
Tel +49 451 882-0
Fax +49 451 882-2080
info@draeger.com
.
ÖSTERREICH
Dräger Austria GmbH
Perfektastraße 67
1230 Wien
Tel +43 1 609 36 02
Fax +43 1 699 62 42
office.austria@draeger.com
.

SCHWEIZ
Dräger Schweiz AG
Waldeggstrasse 30
3097 Liebefeld
Tel +41 58 748 74 74
Fax +41 58 748 74 01
info.ch@draeger.com
.

Ihren Ansprechpartner vor
Ort finden Sie unter:
www.draeger.com/kontakt
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